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Bund und Hamburg sind sich über die Finanzierung einig. Bekanntgabe der Behörde sorgt für Zündstoff - Gegrer planen Demo

C. PIlIEtl(OW, W1JIETMSBURG

Reichsstra ße: Verlegu ng besiegelt
betroffenerAnwohn€r unter dem
Namen,,Engagierte Wilhehns-
buryer" bereits seit €di€hen Wo-
dren iedes wochenende öfrent-
lichkeitswLkam geg€n die Auto-
bahnpläne der Behüde - und
wird auch weiteüin attr die SEa-
ße gehen Und für den 31. oll-
ober, 12 Uhr, ist eine gloß€ De-
monstation gegen die Verlegung
der Reidrsstraße geplant - aufder
Reichssraße! "Die Demo ist b€-
reits genehmigt", so Humbug.

Die lnitiatoren hoffen, die Ver-

Jede Demo der "Engagi€rt€n 
Withelmsbuqcf ist ein öffentlichkeitswirftsames Spektakel: Am vergangen€n Wochen-

ende waren die Autobahngegner - diesmal verkleidet als rcbcllische Gallier - in Georgswerder untcrucgs futo: Pr

der Senatorin und dem nur noch
schwebend im Amt befindlichen
Bundesve*eh$ministeriun
macht'die Senatorin die von ihr
gro&rtig verkündete Büryefte-
teiligung zur Farce", meint Ver-

einsmitglied Manuel Humbug.
Die linke bläst ins gleiclE Hom:
,,Die Bürg€rbeteiligung wtd hier
ad absurdurn gefrihrt", fndet der
Bitgerschaffsabgeordnete Joa-
chim Bischofr.

EinigeWilhelmsburgerwerden
jetzt vielleiclt resignieren, viele
andere aber werden sich nodr
unübeftööarer und unübeßeh-
bar zu woft melden. So demon-
stiert eine wadrende Anzabl

Mffi"H:l*ff'"f.
tuellen Verkehßplanungen im
Hambuger Süden l€rkündete
die Stadtentwicklungsbehörde in
der vergangenen Woche überra-
schen{ dass die Verlegung der
Wilhelrnsburger Reichssüaße so
gut wie besiegelt sei. Bund und
Harnburg seien sich über die Fi-
nanzierung eini& gab S€natorin
Anja Hajduk erfteut bekamt. Die
Neuigkeit sorgt für reicttlich
zündstofrim Stadtteil

Die von Bund und Hambqg
unterzeiclmete Finanzierungs-
vereinbanmg beinhaltet, dass
sich die stadt mit 10,4 Millionen
Euro an den geschätzten G€samt-
kosten von rund 67,4 Millionen
Eum beteiligen wird. ,Über eine
Finanzierungszusage der Bahn
für ausreichenden Lärmschutz
hätten wir uns metr 8efteut",
kommentiert der SPD-Bitger-
schaftsabgeordnete Metin Hak-
verdl knpört reagiert der Verein
Zulquft Elbins€l Wilhelrnsbug
auf die Nachricht ,,Mit der Finan-
zierungsvereinbarung zwischen

legung der 84/875 noch lerhin-
dem zu kfxmen, denn noch hat
die Bitgerscllaft nicht zuge-
stimml Humburg: ,Die Bütger-
schaflsabgeordneten sollten ge-
nau trinhörc[ bevor sie ent8clrei-
den, ob die von d€r S€natodn
angehindigte Eigsnbq'iligung
Harnbugs für ein Pmjekt gegeh
die betlofrenen Bürger ausgege-
ben werden oder für wirldidrc
Veöesserungen rmd Läim$drrltz
an den bestehenden Bahn- rmd
Straßentrassen."


